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Basel verfügt über 15 SBB-Gemeindetageskarten, die zum Preis von Fr. 39.00 je Stück und 
Tag verkauft werden. Wer nicht auf gut Glück den Weg in die Stadt nehmen möchte, 
sondern die Verfügbarkeit zuerst abklären will, stösst dabei auf ein paar Schwierigkeiten. Via 
Suchmaschine auf dem Internet ist es möglich auf die Seite des JSD Bevölkerungsdienste 
und Migration zu gelangen. Dort kann folgende Information entnommen werden: 

Im Einwohneramt helfen wir Ihnen weiter bei Fragen und Anliegen rund um die Verwaltung 
des Kantons Basel-Stadt. 

Zudem erhalten Sie folgende staatlichen Produkte: 

SBB-Gemeindetageskarten zu CHF 39.- sind an der Kasse erhältlich. Diese sind vordatiert 
und nur am aufgedruckten Datum gültig. Pro Tag können momentan 15 Tageskarten 
abgegeben werden. Reservationen wie auch Rückgaben sind aus administrativen Gründen 
nicht möglich: "s'het solang s'het"... 

Wer nun wissen möchte, „ob‘s no het“, findet auf der Seite keine Kontaktangabe. Durch 
anklicken des Homebuttons kann auf der Eingangsseite der Webpage die Telefonnummer 
des Einwohneramtes entnommen werden. Wenn die Nummer gewählt wird, muss die 
Anfrage an die Kasse weitergeleitet werden. Dort erst erhält man die Antwort, ob am 
gewünschten Tag noch eine oder mehrere Tageskarten erhältlich sind. 

Andere, teilweise auch sehr kleine Gemeinden, haben den Verkauf der SBB-
Gemeindetageskarten sehr effizient mit www.tageskarte-gemeinde.ch gelöst. Der Kunde 
kann mit wenigen Klicks feststellen, ob am gewünschten Datum noch Tageskarten verfügbar 
sind und diese reservieren oder gar nach Hause bestellen und online bezahlen. 
Hamsterkäufe und privater Onlinehandel werden von manchen Gemeinden mit der 
Beschränkung von 2 bis 4 Tageskarten pro Tag und Person verhindert. 

In diesem Zusammenhang möchte ich den Regierungsrat um die Beantwortung folgender 
Fragen bitten: 

1. Wird sich Basel in absehbarer Zeit der Webseite www.tageskarte-gemeinde.ch 
anschliessen? 

2. Oder wird in absehbarer Zeit ein anderes Internetprogramm aufgeschaltet? 

3. Wenn in nächster Zeit keine Onlinelösung installiert wird, was sind die Gründe dafür? 

4. Kann der Verkauf der Tageskarten ohne Internetlösung kundenfreundlicher gestaltet 
werden? 

5. Ist die stark frequentiere Kasse der Einwohnerkontrolle der richtige Ort für den Verkauf 
der Tageskarte? 
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